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VORWORT

 

Vorliegende Untersuchung zum Freskenprogramm der Nikolauskirche in Thessaloniki ist
die geringfügig überarbeitete Fassung meiner Dissertation, die im Juni 1999 vom Fach-
bereich Neuere Deutsche Literatur und Kunstwissenschaften der Philipps-Universität
Marburg angenommen wurde.

Betreut wurde die Arbeit von den Professoren Hans-Joachim Kunst und Guntram
Koch, denen ich für ihre Unterstützung danke. Meine besondere Verbundenheit gilt
Herrn Guntram Koch, der mir über Jahre hinweg seine Förderung zukommen ließ.

Die Gerda-Henkel-Stiftung ermöglichte mir durch ein zweijähriges Promotionssti-
pendium günstige Arbeitsbedingungen und bewilligte mir darüber hinaus einen Zuschuß
zur Drucklegung der Arbeit. Diese finanzielle Hilfe war mir eine wertvolle Unterstützung,
für die ich ganz besonders zu Dank verpflichtet bin.

Den Herausgebern der »Marburger Studien zur Kunst- und Kulturgeschichte«, Ingo
Herklotz, Klaus Niehr und Ulrich Schütte danke ich für die Aufnahme des Textes in ihre
Schriftenreihe.

Weiterhin gilt mein Dank allen Freunden und Kollegen, die durch tatkräftige Un-
terstützung auf unterschiedliche Weise zur Entstehung der Arbeit beigetragen haben. Für
förderliche Kritik, anregende Gespräche, wissenschaftliche Hinweise und Ermutigung
danke ich Dirk Albowitz, Ays

 

¸

 

e Aydin, Vasiliki Barlou, Doris Bielefeld, Evgenia Gerousis,
Nikolaos Gkioles, Georgios Gounaris, Dagmar Grassinger, Gisela Jeremias-Büttner, Uta
Kauer, Elisabeth Paneli, Bärbel Schnitzer, Monika Schrauf und Irene Schwarz.

Ich bin vornehmlich denjenigen dankbar, die das Manuskript gelesen und mir mit
Korrekturen, Kommentaren und Kritik geholfen haben: Klaus-Rainer Althaus, Rosema-
rie Berghöfer, Marcus Kiefer und Eva Krems.

Schließlich danke ich meinem Mann Alexander, der mir bei der Fertigstellung der
Dissertation nicht nur seine Hilfe bei technischen Problemen zukommen ließ, sondern
über die Arbeit hinaus auch für Zerstreuung sorgte.

Gewidmet ist die Arbeit meinem Freund und Kollegen Apostolos Mantas, der ihre
Entstehung von Anfang an unterstützend begleitet hat. Ohne seine uneingeschränkte
Hilfs- und Gesprächsbereitschaft hätte die Untersuchung in dieser Form nicht realisiert
werden können.

Marburg, im Mai 2001 Karin Kirchhainer




